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Sachverhalt:

1. Politisches Jugendpraktikum

Die FDP-Fraktion hat am 22.12.2010 nach § 20 der Geschäftsordnung des Rates der 
Stadt Wegberg einen Antrag bezüglich der Durchführung eines „Politischen 
Jugendpraktikums“ gestellt.

Der Antrag wurde im Rat sowie im Haupt- und Finanzausschuss diskutiert. 
Die Verwaltung sieht in dem „Politischen Jugendpraktikum“ die Möglichkeit, der 
Politik- und Parteiverdrossenheit seitens Jugendlicher und junger Erwachsener aktiv 
entgegenzuwirken. Ferner könnten auf diesem Wege die Entscheidungswege und 
Abhängigkeiten im Bereich der Kommunalverwaltung besser verdeutlicht werden. 

Die Anton-Heinen-Volkshochschule des Kreises Heinsberg bietet zurzeit ein 
Kommunalpolitisches Praktikum für junge Leute an (Jahresprogramm der Anton-
Heinen-Volkshochschule, Kennziffer Q05207). Dieses Praktikum richtet sich an 
Schülerinnen und Schüler ab der Klasse 10 und umfasst mehrere Module:

1. Orientierung in der Lebenswelt Kommune
2. Theoretische Einführung in das Thema Kommunalpolitik (Vermittlung von 

Grundlagen der Politik und des Kommunalrechts)
3. Teilnahme an einer Fraktionssitzung
4. Teilnahme an einer Ausschusssitzung
5. Teilnahme an einer Kreistagssitzung
6. Politik ausprobieren (Rhetorikseminar, Planspiel)

Das gesamte Produkt umfasst ca. 20 U-Stunden zzgl. Fraktions- und 
Kreistagssitzung. Für die teilnehmenden Schülerinnen und Schüler ist das gesamte 
Praktikum kostenlos. Das Praktikum wird unterstützt von Politikern aus dem Kreistag 
und der Kreisverwaltung. 

Aus dem Stadtgebiet Wegberg hat sich eine Person zu diesem Angebot der Anton-
Heinen-Volkshochschule angemeldet. Warum die Resonanz der Schülerinnen und 



Schüler aus dem Stadtgebiet so gering ist, vermag seitens der Stadtverwaltung nicht 
beurteilt werden.
Das seitens der Stadtverwaltung verfasste Informationsschreiben sowie die 
Ankündigungsflyer der Volkshochschule wurden – laut Rücksprache mit den 
Schulleitungen – den entsprechenden Lehrkräften sowie den betreffenden 
Schülerinnen und Schülern zugänglich gemacht.

Ein nahezu dem der Volkshochschule entsprechendes Projekt kann auch aus 
finanziellen Aspekten seitens der Stadtverwaltung Wegberg nicht angeboten werden. 
Es ist auch nicht davon auszugehen, dass die Resonanz auf ein solches Angebot 
deutlich größer wäre.

Seitens der Stadtverwaltung Wegberg wird die Durchführung eines 
Jugendpolitischen Praktikums nicht weiter verfolgt werden.

2. Seniorenbeirat

Der Ausschuss für Bildung, Kultur, Soziales und Sport hat die Verwaltung in der 
Sitzung am 13.11.2012 beauftragt, Kontakt zu den kirchlichen und sozialen 
Verbänden aufzunehmen und den Bedarf für die Einrichtung eines Seniorenbeirates 
bzw. eine mögliche Mitarbeit zu erfragen. 

Die Abfrage ist erfolgt, bislang liegt eine mündliche Rückmeldung vor. An die Abfrage 
soll erinnert werden. Das Ergebnis der Abfrage und ein Vorschlag zur weiteren 
Vorgehensweise wird in der nächsten Sitzung zur Beratung vorgelegt.

3. Ferienprogramm 2013

Das Ferienprogramm 2013 der Stadt Wegberg wird durch den Fachbereich Bildung 
und Soziales, Frau Gellißen, organisiert und betreut. Auch in diesem Jahr ist es 
gelungen, unter Mitwirkung der Vereine ein lebendiges Programm 
zusammenzustellen.

Für 2013 hat der Fachbereich Unterstützung bei 14 Vereinen und Einrichtungen 
gefunden, die aktiv und zum größten Teil kostenlos am Ferienprogramm teilnehmen. 
So wird z.B. Trampolin springen, Karate, Luftgewehr schießen, Kanu fahren und 
Minigolf angeboten.

Aufgrund der großen Resonanz des „Tages mit der Feuerwehr“ im letzten Jahr wird 
es in diesem Jahr eine ganztägige „Feuerwehr-Olympiade“ mit anschließendem 
Grillabend geben.
Diese Veranstaltung findet ganz bewusst an einem Samstag statt, so dass die Eltern 
zusammen mit ihren Kindern einen ereignisreichen Ferientag erleben und genießen 
können.

Weiter wird es einen  „Erlebnistag auf einem Bauerhof“ in der Eifel geben, der sich 
aber diesmal etwas anders gestaltet; die Kinder werden dort ein „Bauern-Golf-
Turnier“ durchführen, das heißt, mittels speziellen Schlägern und großen Bällen wird 
dort auf einer Naturwiese Golf gespielt. Anschließend können sich die Kinder im Heu 
austoben und die Tiere auf dem Bauernhof hautnah erleben.



In diesem Jahr kann auch wieder der „Lama-Führerschein“ gemacht werden und  
nach einer Radtour können sich die Kinder auf dem „Monte Clamotte“ in Rheydt 
austoben. Eine weitere Radtour wird zum Borussen-Park gehen, wo die Kinder eine 
„Führung hinter die Kulissen eines Stadions“ erleben können. 

Für Kinder, die ihre Stadt einmal näher kennenlernen möchten, gibt es in diesem 
Jahr gleich drei Möglichkeiten, dies auf verschiedene Art zu tun; einmal gibt es die 
“Erlebnistour durch meine Stadt“, wo die Kinder sich z.B. einen Wasserturm ansehen 
und die Glocken einer Kapelle selbst läuten können. Eine weitere Tour wird die 
Kinder zu verschiedenen Mühlen im Stadtgebiet führen, wobei diese auch besichtigt 
werden. Als dritte Variante gibt es die „Rittertour“, bei der in den Abendstunden auf 
den Spuren der alten Rittersleut´ die Stadt erkundet werden kann. Der Abschluss 
dieser Tour wird ein „Ritteressen“ in der Burg Wegberg sein. 

Wer Spaß am „Kochen und Backen“ hat, kommt ebenfalls auf sein Kosten und kann 
in verschiedenen  Bereichen von Pizza u. Pasta über Kuchen und Torten hin zum 
Fingerfood seine Kochkünste erproben.

Für Naturfans wird es wieder „vieles über Fledermäuse zu entdecken“ geben und 
man kann „Krabbeltiere  aus nächster Nähe“ beobachten.

Da im letzten Jahr der Bastelnachmittag gut angenommen wurde, werden in diesem 
Jahr drei solcher Veranstaltungen angeboten.

Für  die wasserbegeisterten Kinder gibt es wieder Schnupperkurse im Tauchen und 
eine  „Schwimmbad – Disco“.

Für alle, die ihre Kinderzimmer mal so richtig aufräumen wollen, gibt es die 
Möglichkeit, bei zwei Kindertrödelmärkten alles „an den Mann bzw. die Frau“ zu 
bringen. 

Erstmalig in diesem Jahr engagiert sich der Theaterverein Schwalmbühne Harbeck 
im Ferienprogramm und wird mit den Kindern ein Sketch-Theater einstudieren, 
welches seinen krönenden Abschluss in einer Vorführung in der Wegberger Mühle 
haben wird. 

In diesem Jahr konnten wieder Sponsoren für das Ferienprogramm gefunden 
werden, so dass die gesamten Kosten zum Bauernhof in der Eifel (Busfahrt, 
Mittagssnack und Eintritt) gedeckt sind.  Die noch verbleibenden Spendengelder 
wurden auf verschiedene Ferienprogramm-Angebote aufgeteilt, so dass das 
Programm größtenteils für die Kinder kostenlos sein wird. 

Die Ferienprogrammhefte werden wie in den Vorjahren an alle Kindergärten und 
Schulen (bis einschließlich Klasse 7) verteilt. Außerdem liegen die Programmhefte 
ab dem 17. Juni 2013 im Rathaus an der Info-Theke zur Mitnahme aus. 

Folgende Zeitplanung ist beabsichtigt:

Ausgabe der Programmhefte: ab 17. Juni 2013
Anmeldung: 16. Juli 2013 in der Wegberger Mühle

(14.00 – 18.00 Uhr)
Durchführung: 29. Juli – 17. August 2013



Da noch nicht alle Rückmeldungen der Vereine vorliegen, kann eine 
Zusammenstellung in Heftform heute noch nicht übergeben werden. Diese wird unter 
Information der Presse rechtzeitig vor Ausgabe der Programme noch öffentlich 
bekannt gemacht und verteilt.

Beschlussvorschlag:
Der Ausschuss für Bildung, Kultur, Soziales und Sport nimmt die vorstehenden 
Mitteilungen zur Kenntnis.

Kosten und Finanzierung:
Durch den Beschluss entstehen keine unmittelbaren Kosten.

Alternativen:
Werden von der Verwaltung nicht vorgeschlagen.
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